
JA, hiermit bestelle ich kostenfrei 
folgende Informationen

Albert-Schweitzer-Kinderdörfer 
in Hanau und Wetzlar

Helfen Sie mit, es zu erhalten.

www.ask-hessen.de

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon oder E-Mail zur Kontaktaufnahme

✔

Bitte ankreuzen.

Bitte ankreuzen.

Bitte ankreuzen.

Bitte ankreuzen.

Unsere Kinder haben für  
alle Freunde der Albert- 
Schweitzer-Kinderdörfer  
in Hanau und Wetzlar gemalt

Kalender 2024Kalender 2024

Neues aus der Rubrik: 
        Kinderträume wahr gemacht

iisstt  kkoossttbbaarr!!

KINDERKINDER
LACHENLACHEN

Die Albert-Schweitzer- 
Kinderdörfer in Hanau  
und Wetzlar

KINDER
LACHEN
ist kostbar!

Bedürfnisorientierte 
Videoanalyse 
Austausch im Team 
anhand von Videobildern

Eltern und Kinder 
werden ein Team 
Familienklassen-Freizeit 
in den Osterferien
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Testamentsbroschüre

www.ask-hessen.de

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 66 3702 0500 0007 6666 00
BIC: BFSWDE33XXX

Achtung!
Neue 
IBAN

Achtung!
Neue 
IBAN

www.ask-hessen.de

Kinderdorf Hanau 

Michèle Passehl
Tel.: 06181 2706-9911

Dominik Melzig
Tel.: 06181 2706-6677
 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@ask-hanau.de
Am Pedro-Jung-Park 1
63450 Hanau

Kinderdorf Wetzlar

Simone Scharfe
Tel.: 06441 7805-37

E-Mail: s.scharfe@ask-hessen.de 
Stoppelberger Hohl 92 – 98 
35578 Wetzlar

Albert-Schweitzer-Kinderdorf Hessen e.V., Hanau & Wetzlar

Susanne Högler 
Tel.: 06441 7805-30 
 
E-Mail: s.hoegler@ask-wetzlar.de 
Stoppelberger Hohl 92 – 98 
35578 Wetzlar

Leitung

Abteilung Öffentlichkeitsarbeit, Sponsoring, 
Mitglieder- und Spenderbetreuung:

Unseren neuen Kinderdorf-
kalender. Unsere Kinder haben 
die Motive für den Kalender 
selbst gemalt.

Unser Freundschaftsheft 
„Kinderlachen ist kostbar!“ 
erhalten Sie viermal im Jahr 
kostenlos.

Unsere Testamentsbroschüre 
gibt praktische Tipps und 
Infos rund ums Thema Erben 
und Vererben.

Ich möchte das Kinderdorf 
gerne persönlich kennen-
lernen.



Der Albert-Schweitzer- 
Kinderdorf Hessen e. V. 
Der Albert-Schweitzer-Kinderdorf Hessen e. V. (ASK) ist eine 
freie und gemeinnützige Einrichtung der Jugendhilfe. Der Verein 
ist Träger von zwei pädagogisch-therapeutischen Einrichtungen 
in Hanau und Wetzlar. Die Arbeit des ASK Hanau begann 1968, 
die des ASK Wetzlar 1981 mit der Eröffnung der ersten Familien-
gruppen. Im Laufe der Jahre wurden diese durch Wohngruppen, 
teilstationäre und ambulante Hilfen sowie die Methode der Multi-
familientherapie ergänzt.

In Familien- und Wohngruppen werden Kindern und Jugendli-
chen gute Entwicklungsmöglichkeiten geboten. In ihnen leben 
meist traumatisierte, junge Menschen mit Missbrauchs- und/oder 
Gewalterfahrungen, die entwicklungsbedingt ein hohes Maß 
an Beziehungskontinuität und Geborgenheit benötigen; ebenso 
stellen die Herkunftsfamilien, die wir so weit wie möglich mit 
einbeziehen, besondere Anforderungen an die Zusammenarbeit.  
Durch diese und weitere vielfältige pädagogische Unterstützungs-
angebote wird versucht, die Rückführung in die Familie zu ermög -
lichen bzw. die eigene Familie zu erhalten. 

Ein respektvoller Umgang, basierend auf den Grundrechten,  
sowie eine aktive Beteiligung von Kindern, Jugendlichen und  
deren Familien fördern nicht nur eine positive individuelle Ent-
wicklung, sondern sind auch Beiträge zu aktivem Kinder- und 
Jugendschutz.

Nähere Informationen stehen Ihnen auf unserer Homepage unter 
www.ask-hessen.de zur Verfügung. Gerne senden wir Ihnen auch 
weiteres Informationsmaterial auf dem Postweg zu. Darüber 
hin  aus freuen wir uns, wenn Sie einen Besuchstermin bei uns im 
Kinderdorf vereinbaren, um sich einen persönlichen Eindruck von 
der Einrichtung zu machen.

Spenden für gute Zwecke
Zum größten Teil finanziert sich die Arbeit des Vereins über  
Entgelte der Jugendämter. Diese decken zwar die täglich anfal-
lenden Kosten, orientieren sich jedoch lediglich an den existen-
ziell notwendigen Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen. 
Darüber hinausgehende Kosten für persönlichkeitsfördernde 
Freizeitaktivitäten im sportlichen und kreativen Bereich (Sport-
vereine, musikalische Förderung, Kunstprojekte), die Entwicklung 
neuer Konzepte, die Instandhaltung unserer Häuser sowie des 
Außengeländes mit Spielplätzen u. v. m. können nur über Spen-
den realisiert werden.

Werden Sie Mitglied!
Als Fördermitglied schenken Sie uns Ihr Vertrauen, dass wir Ihre 
Spende dort einsetzen, wo die Not am größten ist. Jede Spende 
ist wichtig und wertvoll und trägt dazu bei, dass Kindern und  
Jugendlichen in Not geholfen wird. Dank Ihrer regelmäßigen 
Spende wissen wir genau, welche Gelder wir zur Verfügung haben. 
So können wir unsere Projekte noch besser planen und nachhal-
tig helfen. Das Spendensiegel des Deutschen Spendenrat e. V. 
bescheinigt dabei den verantwortungsvollen und transparenten 
Umgang mit den uns anvertrauten Mitteln.
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